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18.07.26
Saisonende Football Longhorns Langenfeld. 

09.08.26
Meeting Ruhrpott in Hattingen 

21.08.26 ς23.08.26
Welfen Rallye 2026 im Hotel Harzlogde

18.12.26
LateNightShopping bei unserem Dealer MotomaxxBochum 

Zu jedem Punkt erfolgen bei gegebener Zeit weitere Infos über unsere Whattsapp
Gruppe.



08. ς12.07.26
Harley Days Willingen
Bei Interesse würde Ralf eine geführte Ausfahrt nach Willingen am 10.07 
anbieten

24. ς26.07.26
Harley Days in Dresden

08. ς13.09.26
European Bike Weekin Faak
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Motorradtour in den Süden ςSonne, Kurven und Kameradschaft

Für Ende Mai hatte Uwe eine einwöchige Motorradtour in den Süden Deutschlands 
angekündigt. Vom 23. bis 30. Mai sollte es ςje nach Wetterlage ςRichtung 
Alpenvorland und vielleicht sogar noch weiter in den Süden gehen. Die 
Wetterprognosen versprachen bereits im Vorfeld beste Bedingungen und genau so 
sollte es auch kommen.
Am Samstagmorgen trafen sich Uwe und Michael bereits um 8:00 Uhr, um die erste 
Etappe unter die Räder zu nehmen. Zunächst führte die Route über die Autobahn in 
Richtung Süden. Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
vergingen die gut 510 Kilometer bis nach Hornbergim Schwarzwald nahezu wie im Flug. 
Der Verkehr hielt sich erfreulicherweise in Grenzen und sowohl Mensch als auch 
Maschine funktionierten tadellos.
Nach der Ankunft wurde der Tag in einem schönen Hotel bei einem leckeren 
süddeutschen Bier gemütlich beendet. Die Vorfreude auf die kommenden Tage war 
groß.
Am nächsten Morgen ging es weiter zum Bodensee. Am Nachmittag stieß auch Olli zur 
Gruppe, nachdem er die Strecke bis zum Bodensee in einem durchgefahren war. In 
Sipplingenangekommen, wurde zunächst die herrliche Atmosphäre am See genossen. 
Ein Spaziergang am Ufer, gutes Essen und die beeindruckende Kulisse machten den 
Aufenthalt zu einem schönen Erlebnis.
Nach einer weiteren Übernachtung stand am folgenden Tag ein besonderes Highlight 
auf dem Programm: Mit der Fähre ging es von Meersburg nach Konstanz quer über den 
Bodensee. Von dort führte die Route durch die Schweiz und anschließend nach 
Österreich. Die Tagestour endete nach rund 251 Kilometern und knapp sechs Stunden 
Fahrzeit in Ettal.
Das wunderschön gelegene Klosterdorf mit seinem berühmten Kloster bot die perfekte 
Kulisse für einen entspannten Abend. Natürlich durfte auch das bekannte Klosterbräu
nicht fehlen. Bei gutem Essen und geselligem Beisammensein ließ die Gruppe den Tag 
gemütlich ausklingen.
Auch der nächste Tourtagbegrüßte die Fahrer wieder mit bestem Motorradwetter. Das 
Ziel war Siezenheimbei Salzburg. Bereits die Fahrt dorthin bot zahlreiche schöne 
Eindrücke, bevor am Abend noch die Stadt Salzburg erkundet wurde. Vom Hotel aus 
ging es mit dem Bus direkt ins Zentrum. Bei einem Spaziergang durch die historische 
Altstadt konnten wir das besondere Flair der Mozartstadt genießen. Natürlich durfte 
dabei auch der Besuch der einen oder anderen Brauerei nicht fehlen.
Am nächsten Morgen führte die Tour weiter nach Tschechien. Von Siezenheimaus ging 
es quer durch Österreich bis an den Lipno-Stausee. Die dortige Freizeitanlage 
präsentierte sich noch angenehm ruhig und wenig besucht. 
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Bei einem entspannten Rundgang konnten wir die schöne Anlage erkunden, bevor wir 
uns bei einem typisch tschechischen Essen stärkten. Anschließend schlenderten wir 
noch am Hafen entlang, gönnten uns einen Cocktail und ließen den Tag gemütlich im 
Hotel ausklingen. 
Der nächste Sonnentag führte uns quer durch Tschechien nach Marienbad. Unser Ziel 
war ein idyllisch gelegenes Golfhotel, in dem wir aufgrund der geringen Auslastung 
beinahe die einzigen Gäste waren. Entsprechend aufmerksam wurden wir umsorgt. Der 
Besitzer nahm sich Zeit für ein nettes Gespräch mit uns und ließ es sich sogar nicht 
nehmen, eine Runde auszugeben. Die herzliche Gastfreundschaft machte diesen 
Aufenthalt zu etwas ganz Besonderem. Am nächsten Morgen verabschiedete uns das 
Besitzer-Ehepaar auf ebenso beeindruckende Weise: Beide standen am Straßenrand 
und winkten uns zum Abschied nach.
Danach führte die Route wieder zurück nach Deutschland. Über das Fichtelgebirge ging 
es in den wunderschönen Spessart. Ziel war ein Hotel in Heimbuchenthal. Nach 339 
Kilometern erreichten wir gegen 17 Uhr unser Tagesziel. Die Temperaturen waren 
mittlerweile deutlich gestiegen. Nachdem wir die höheren Lagen hinter uns gelassen 
hatten, zeigte das Thermometer einige Grad mehr an, sodass wir froh waren, am Ziel 
angekommen zu sein. 
Der letzte Reisetag brachte dann die einzige nennenswerte Wetterherausforderung der 
gesamten Tour mit sich. Schon am Morgen waren Regenwolken angekündigt, weshalb 
wir früh aufbrachen, um die schlechtesten Wetterzonen möglichst zu umfahren. Im 
Sauerland mussten schließlich doch noch die Regenklamotten angezogen werden. 
Glücklicherweise hatten wir auch hier das Wetterglück auf unserer Seite: Die meisten 
Schauer zogen stets vor uns her, sodass wir überwiegend nur auf nassen Straßen 
unterwegs waren und nur selten tatsächlich durch Regen fahren mussten.
Am Ende der Tour standen beeindruckende Zahlen auf dem Tacho: Insgesamt legten wir 
2.386 Kilometer zurück und überwanden dabei 19.451 Höhenmeter. Fast 39 Stunden 
verbrachten wir im Sattel, was einem Tagesdurchschnitt von rund 5 Stunden und 15 
Minuten Fahrzeit entspricht. Dank des hervorragenden Wetters, der traumhaften 
Landschaften, der zuverlässig funktionierenden Technik und vor allem der großartigen 
Gemeinschaft verging die Zeit jedoch wie im Flug.
Unser besonderer Dank gilt Uwe für die hervorragende Organisation dieser Tour. 
Ebenso möchten wir Olli für seine tolle Begleitung und die vielen gemeinsamen 
Erlebnisse danken. Es hat riesigen Spaß gemacht, diese Woche gemeinsam unterwegs 
zu sein. Vielleicht gelingt es uns im kommenden Jahr sogar, mit einer noch größeren 
Gruppe eine ähnliche Tour auf die Beine zu stellen.
Ride safeund bis zur nächsten gemeinsamen Ausfahrt!
Michael



chapteractivities



chapteractivities



chapteractivities

Challenge accepted! 

Das Ruhrpott-Chapter pflanzt für den guten Zweck (und gegen den großen 
Hunger) Grünes Licht statt rauchender Schlote: Unser Chapter hat bewiesen, dass 
wir nicht nur Benzin im Blut, sondern auch den grünen Daumen im Gepäck haben!
Alles begann mit einer Herausforderung: Das Thousand-Hills-Chapter hatte uns 
(zusammen mit einem weiteren Chapter) für eine ganz besondere HOG-Challenge 
nominiert. Die Aufgabe? Innerhalb von vier Wochen einen Baum oder einen 
Strauch zu pflanzen. Die Konsequenz bei Versagen? Knallhart! Wer die Frist 
verstreichen lässt, muss das nominierende Chapter zu einem zünftigen Grillabend 
einladen.
Da wir im Ruhrpott zwar gerne grillen, uns einer Challenge aber niemals kampflos 
geschlagen geben, hieß es für uns: Ärmel hochkrempeln und ran an den Spaten! 
Ein Oleander für den Director. Am 08. Juni war es so weit. Eine tatkräftige Truppe 
des Ruhrpott-Chaptersrückte im Garten unseres Directorsan. Im Gepäck: Ein 
prächtiger Oleanderstrauch, der fortan das Direktorat optisch aufwerten darf. 
Dank der vielen helfenden Hände war das Loch schnell ausgehoben, der Strauch 
eingesetzt und die Challenge somit offiziell und fristgerecht bestanden. Thousand 
Hills, das war wohl nix mit dem Gratis-Steak bei uns!
Mission erfüllt: Der Oleander steht, die Pflicht ist erfüllt und das Ruhrpott-
Chapter hat Teamgeist und Naturverbundenheit perfekt vereint. Vielen Dank an 
alle fleißigen Helfer! Der Ball liegt nun im gegnerischen Feld... Wer austeilt, muss 
auch einstecken können. Da wir die Challenge erfolgreich hinter uns gebracht 
haben, geben wir den Staffelstab (oder besser gesagt: den Spaten) feierlich 
weiter.
Wir nominieren hiermit offiziell: Rhein-Mosel Chapter 5th Season Chapter 
Cologne. Die Regeln der Challenge: Die Aufgabe: Pflanzt innerhalb der nächsten 4 
Wochen einen Baum oder einen Strauch. Der Wetteinsatz: Solltet ihr dieser 
Verpflichtung nicht nachkommen, freut sich das gesamte Ruhrpott-Chapter schon 
jetzt auf eine Einladung zum gemeinsamen Grillen bei euch!
Die Uhr tickt, Männer und Frauen. Zeigt uns, was ihr drauf habt ςwir behalten 
den Wetterbericht und eure Social-Media-Kanäle im Auge. Und falls nicht... wir 
bringen großen Hunger mit!Ridesafe& gogreen!

Euer Ruhrpott-Chapter
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Auch das Ruhrpott Chapter ließ es sich nicht nehmen die Biker Week
Rüdesheim zu besuchen.
Wieder mal ein gelungenes Wochenende mit Freunden zu verbringen.
Kleine Touren durften auch nicht fehlen und auch den Geburtstag von 
unserer Alexandra haben wir gefeiert.
Mit tollen Gesprächen, Getränke und ein Feuerwerk beendete das Ruhrpott 
Chapter ein schönes Wochenende in Rüdesheim

Eure Michi



Unser jüngster Chapter-Abend am 11. Juni führte uns 
dieses Mal in eine neue Lokalität: Wir kamen in 
αCǊŀƴƪƛŜǎ 5ƛƴŜǊά ȊǳǎŀƳƳŜƴ ǳƴŘ ǿǳǊŘŜƴ ŘƻǊǘ ǾƻƳ 
neuen Pächter herzlich willkommen geheißen.
Im offiziellen Teil des Abends ließ unser Direktor die 
vergangenen Aktivitäten Revue passieren. Ein 
besonderer Rückblick galt dem traditionellen 
Ruhrpottrun am 1. Mai sowie der erfolgreich 
durchgeführten Chapterreise, die uns dieses Jahr 
durch den Schwarzwald, das Allgäu und bis nach 
Tschechien führte.
Neben den Rückblicken gab es auch wichtige 
Neuigkeiten für die Zukunft des Chapters: Der 
Ruhrpottrun wird künftig nicht mehr im Haus 
Kemnadestattfinden. Zudem wurde beschlossen, dass 
auch unsere regulären Chapterabendebis auf 
²ŜƛǘŜǊŜǎ ƛƴ αCǊŀƴƪƛŜǎ 5ƛƴŜǊά ŀǳǎƎŜǘǊŀƎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ
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Das Ruhrpott Chapter goesto BielefeldΧ

Das H.O.G Chapter Bielefeld feierte am 12. ς14. Juni 2026 sein 30- jähriges 
Jubiläum und hat dieses mit einem großen Fest gefeiert.
Die Feierlichkeiten, zu denen das Ruhrpott- Chapter und über 20 weitere H.O.G. 
Chapter anreisten, wurde groß im Johannisberg Hotel in Bielefeld gefeiert. 
Das Ruhrpott- Chapter war mit vielen Membernvertreten.
Los ging es am Freitag gegen 13 Uhr an unserem Treffpunkt FrankýsDiner in 
Bochum. Gekonnt manövrierte uns unser Road Captain Hardy bis nach Bielefeld 
und hatten dort einen wirklich schönen und herzlichen Empfang. Es wurde viel 
gelacht, gefeiert, getanzt und natürlich kam das Harley Feeling nicht zu kurz. 
Am Samstag wurden dann die Harleys gesattelt und es ging auf zum Poker runΧ 
eine organisierte Rallye bei der die Teilnehmer vorgegebene Checkpoints anfahren 
und eine Spielkarte ziehen durften. Dabei durfte das Bielefelder Umland befahren 
und kennengelernt werden. 
Teilnehmer, die nicht mit dem Motorrad unterwegs sein wollten, konnten zu Fuß 
die Kasematten der Sparrenburg besichtigen. Ein historisches
unterirdisches Gewölbe aus dem 16. Jahrhundert. Obwohl wir beim Poker run
leider nichts gewonnen haben und auch unser Teilnehmer aus den Kasematten
wieder auftauchte, wurde der Samstagabend mit einem wunderschönen 
Feuerwerk beendet. 

Abschließend darf man sagen, es war ein sehr gelungenes Jubiläumswochenende
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Salzige Meeresluft, das Rauschen der Nordsee und der unverwechselbare 
Klang der Harleys und unser Peter mittendrin ςdie Sylt Harley Days 2026 
waren mehr als nur ein Event. Es waren Tage voller Freiheit, Leidenschaft 
und echter Begegnungen.
Gemeinsam über die Insel cruisen, den Sonnenuntergang genießen und 
unvergessliche Momente mit Menschen teilen, die dieselbe Begeisterung 
leben ςgenau das macht dieses Wochenende so besonders.
Danke an alle, die dabei waren und diese Atmosphäre geschaffen haben. 
Sylt, wir kommen wieder! 
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